HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang BAC, BMD

Modulbezeichnung KWS3010 Artefakte & Methodologie

Semester 1 Art (® Pflicht Student. Arbeits- 12
Dauer 1 Semester (O Wahl interdisziplinar belastung (SWS)
(O Wahl Profilscharfung davon
aufi i halbjahrlich . .
Haufigkeit des ! ECTS 6 Prasenzstudium 6
Angebots
Sprache ® Deutsch O Hybrid  Selbststudium 6
O Englisch
Voraussetzungen  keine Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und [] Projektarbeit
fur die Teilnahme gabe von Leistungspunkten Lernmethoden [] Ubung
. Priifungsform  PLK/PLS Seminar
Verwendbarkeit BMD (siehe Abkiirzungsschliissel) Vorlesung
Verwendung des " Hybri
ybrid
Moduls in Prifungsdauer
Gewichtung 1x2 Prof. Dr. Evelyn
Modl,!lverant- Echle / Prof. Dr.
. wortliche(r) Thomas Hensel
Level Eingangslevel

Die Studierenden kennen zentrale Begriffe und unterschiedliche Interpretationsansatze der Kunst- und
Designgeschichte sowie wichtige Kultur- und Artefakttheorien. Sie sind fahig, diese in der (soziokulturellen)
Analyse zu verwenden und historisch einzuordnen. Sie sind in der Lage, mit Hilfe methodischer
Grundkenntnisse Funktionssysteme der Gesellschaft zu untersuchen und reflektiert zu beschreiben. Ein
wesentliches Qualifikationsziel dieses Moduls ist es, Grundlagen- und Analysewissen zur Entwicklung
autonomer sozialer Kompetenz zu vermitteln, auch mit Blick auf Themen der Nachhaltigkeit/Ethik. Die
Studierenden vermdgen kreative Prozesse selbstandig zu untersuchen. Sie erwerben die Fahigkeit, neue
und bisher ungenutzte Sachverhalte und Entwicklungen fiir schépferische Zwecke zu gebrauchen und ihre
eigene kreative Tatigkeit nachhaltig zu organisieren. Fachstudiengangsspezifische Vertiefungen erklaren
das System Mode in asthetischen, soziokulturellen, wirtschaftlichen und 6kologisch-ethischen Kontexten.

Qualifikationsziele

Geschichte/n der Artefakte 1
Reflexion verschiedener Begriffe und Modelle von Geschichtsschreibung; Reflexion der Unterscheidbarkeit
von 'Kunst' und 'Design’; Vermittlung zentraler historischer Positionen

Lehrinhalte

WelterschlieRendes denken

Einfiihrung und Uberblick (iber historische und zeitgendssische Theorien und ihre methodische
Fruchbarmachung fiir das eigene kreative Tun und Denken. Kenntnisse zu wichtigen Vertreter:innen der
einzelnen Theorien und ihre Kontextualisierung im historischen Diskurs.

Mode denken

Fachspezifisch vertieftes designhistorisches Wissen in Kombination mit zentralen theoretischen Positionen
zum Thema Mode. Das ,System Mode* wird innerhalb asthetischer, soziokultureller, wirtschaftlicher und
Okologischer Kontexte reflektiert. Ziel ist eine kritische Auseinandersetzung mit dem Gegenstand und die
Kompetenz, eigenstandige Positionen u.a. in Bezug zum Thema Nachhaltigkeit/Ethik zu vertreten.
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Modulbezeichnung KWS3010 Artefakte & Methodologie

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS sws
Prof. Dr. Thomas Hensel KWS3011 Geschichte/n der Artefakte 1 2 2
Kurzbeschreibung Reflexion der Begriffe ,Geschichte” und ,Geschichten® als historiographische Problemstellung;

Kenntnisse verschiedener Modelle der Geschichtsschreibung; Reflexion des Begriffs ,Artefakt”
zusammen mit der Frage der Unterscheidbarkeit von 'Kunst' und 'Design’; Vermittlung zentraler
historischer Positionen, jeweils exemplarisch vermittelt anhand einzelner herausragender und fir die
Position typischer Artefakte (Kunstwerke respektive Designobjekte).

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Prof. Dr. Evelyn Echle

Prof. Dr. Thomas Hensel KWS3012 Welterschlieendes denken 2 2

Einfilhrung und Uberblick (iber historische und zeitgendssische Theorien und inre methodische
Fruchbarmachung fiir das eigene kreative Tun und Denken. Durch die Diskussion der Ansatze aus
Akteur-Netzwerk-Theorie, Semiotik, Hermeneutik, lkonologie, Rezeptionsasthetik, Systemtheorie und
Diskursanalyse erwerben die Studierenden Methodenkompetenzen, die das eigene praktische
Entwerfen und Gestalten in Verbindung mit der theoretischen Reflexion setzt.

Kurzbeschreibung

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWsS

Prof. Dr. Evelyn Echle KWS3013 Mode denken 2 2

Das ,System" Mode ist speist sich aus asthetischen, soziokulturellen, wirtschaftlichen und 6kologischen
Kontexten. Eine Aufgabe der Veranstaltung ist es, diese Kontexte und Bedingungsfelder zu
beschreiben: welche sozialen Konstrukte wirken hier? Welcher Kommunikationsformen bedient sich
Mode und welche Zeichensysteme finden dafiir Verwendung? Die Studierenden entwickeln dartiber
hinaus eigene Positionen zu gesellschaftlich-ethischen Fragestellungen des ,Systems® Mode.

Kurzbeschreibung

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Name Titel 0 0
Kurzbeschreibung Text
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Literatur

Workload Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std.
Prasenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit) 90
Std.

Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule

Medienformen (INCOM), audiovisuelle Formate, Realia

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

N/E-Bezlige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
0-5% kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%  N/E-Bezug gegeben

26-50% starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

1 I 1

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung
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	Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen zentrale Begriffe und unterschiedliche Interpretationsansätze der Kunst- und Designgeschichte sowie wichtige Kultur- und Artefakttheorien. Sie sind fähig, diese in der (soziokulturellen) Analyse zu verwenden und historisch einzuordnen. Sie sind in der Lage, mit Hilfe methodischer Grundkenntnisse Funktionssysteme der Gesellschaft zu untersuchen und reflektiert zu beschreiben. Ein wesentliches Qualifikationsziel dieses Moduls ist es, Grundlagen- und Analysewissen zur Entwicklung autonomer sozialer Kompetenz zu vermitteln, auch mit Blick auf Themen der Nachhaltigkeit/Ethik. Die Studierenden vermögen kreative Prozesse selbständig zu untersuchen. Sie erwerben die Fähigkeit, neue und bisher ungenutzte Sachverhalte und Entwicklungen für schöpferische Zwecke zu gebrauchen und ihre eigene kreative Tätigkeit nachhaltig zu organisieren. Fachstudiengangsspezifische Vertiefungen erklären das System Mode in ästhetischen, soziokulturellen, wirtschaftlichen und ökologisch-ethischen Kontexten.
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Welterschließendes denken
Einführung und Überblick über historische und zeitgenössische Theorien und ihre methodische Fruchbarmachung für das eigene kreative Tun und Denken. Kenntnisse zu wichtigen Vertreter:innen der einzelnen Theorien und ihre Kontextualisierung im historischen Diskurs.

Mode denken
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	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Dr. Evelyn Echle
Prof. Dr. Thomas Hensel
	Titel_Veranstaltung_02: KWS3012 Welterschließendes denken
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Einführung und Überblick über historische und zeitgenössische Theorien und ihre methodische Fruchbarmachung für das eigene kreative Tun und Denken. Durch die Diskussion der Ansätze aus Akteur-Netzwerk-Theorie, Semiotik, Hermeneutik, Ikonologie, Rezeptionsästhetik, Systemtheorie und Diskursanalyse erwerben die Studierenden Methodenkompetenzen, die das eigene praktische Entwerfen und Gestalten in Verbindung mit der theoretischen Reflexion setzt. 
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	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Dr. Thomas Hensel
	Projektarbeit: Off
	Übung: Off
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Ja
	Hybrid: Ja
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Ja
	N/E 51-100: Off


